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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TV 1861 Ingolstadt II : VfB Friedrichshofen 
Montag, 09.01.2023, 19:35 Uhr

VfB Friedrichshofen stockt Punktekonto gegen TV 1861 
Ingolstadt II auf

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom VfB Friedrichshofen, als
Wilfried Franz sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig perfekt machte. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mielke / Braun verloren ihr Spiel gegen Franz / Weber unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ott / Ning beim 0:3 gegen Dörr /
Röhrl. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Mielke seinem Gegner Hans-Rudolf Weber beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nur einen Satz verlor
Werner Ott beim 11:9, 4:11, 11:5, 11:7 gegen Michael Franz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Daisheng Wang war für Marcel Braun letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Peng Ning bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilfried Franz ab dem Start. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1861 Ingolstadt II und des VfB Friedrichshofen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Tobias Mielke im Match gegen Michael Franz. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Mielke aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Werner Ott bei seinem 3:2 gegen
Hans-Rudolf Weber zu verrichten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ott mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Marcel Braun im Match gegen Wilfried Franz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Zwischenzeitlich
konnte Peng Ning zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Daisheng
Wang aber trotzdem klar mit 1:3. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TV 1861 Ingolstadt II geht es nun im nächsten Spiel am 25.01.2023
gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn V, während der VfB Friedrichshofen am 13.01.2023 gegen
den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Ingolstadt II

Doppel: Mielke / Braun 0:1, Ott / Ning 0:1 
Einzel: T. Mielke 1:1, W. Ott 2:0, M. Braun 0:2, P. Ning 0:2 

 VfB Friedrichshofen
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Doppel: Franz / Weber 1:0, Dörr / Röhrl 1:0 
Einzel: M. Franz 1:1, H. Weber 0:2, W. Franz 2:0, D. Wang 2:0


